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Öffnungszeiten des Rathauses über die närrischen Tage
Am "schmutzigen" Donnerstag, 20. Feb-
ruar, bleibt das Rathaus nachmittags we-
gen der Rathausstürmung geschlossen. 

Am Freitag, 21. Februar, ist lediglich 
das Bürgerbüro nicht besetzt. 
Am Rosenmontag, 24. Februar, und 

Fastnachtsdienstag, 25. Februar, ist 
das Rathaus ganztägig geschlossen.
Ab Donnerstag, 27. Februar, sind wir 
wieder zu den üblichen Öffnungs-
zeiten für Sie da.

Amtliche Bekanntmachungen

Amtliche Nachrichten

Narrenbaumstellen in Au - Sperrung der Jakob-Bleyer-Straße
Am heutigen Donnerstag, 20.2.2020, 
wird im Ortsteil Au der Narrenbaum 
auf dem Dorfplatz aufgestellt. Aus 
diesem Anlass wird die Jakob-Bleyer-

Straße ab dem Alten Feuerwehrhaus 
bis zur Einmündung Rathausstra-
ße gesperrt. Die Sperre dauert von 
16.30 Uhr bis ca. 20.00 Uhr. 

Ferner bitten wir die Bevölkerung an 
diesem Tag die Parkplätze auf dem 
Dorfplatz ab 9.00 Uhr freizuhalten.

Redaktionsschluss  
vorverlegt
Am Rosenmontag und Fastnachts-
dienstag, 24. und 25. Februar, ist das 
Rathaus geschlossen.
Der Redaktionsschluss für den Ge-
meindeanzeiger Ausgabe 9 (Erschei-
nungstermin, Donnerstag, 27. Feb-
ruar) wird deshalb auf Freitag, 21. 
Februar, 11 Uhr, vorverlegt. 

Wir bitten um entsprechende Beach-
tung.
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Abwasserverband Mittleres Murgtal

Bekanntmachung
des Wirtschaftsplanes  
für das Wirtschaftsjahr 2020

Die Verbandsversammlung hat am 
09.12.2019 aufgrund der §§ 18 - 20 
des Gesetzes über die kommunale 
Zusammenarbeit und der §§ 13 - 17 
des Eigenbetriebsgesetzes  in Ver-
bindung mit den §§ 10 - 14 der Ver-
bandssatzung den folgenden Wirt-
schaftsplan beschlossen:

1. Erfolgsplan
 Erträge  1.678.700 €
 Aufwendungen   1.678.700 €

2. Vermögensplan
 Einnahmen     990.300 €

 Ausgaben     990.300 €
3. Jahresumlage     1.545.400 €
 darunter von 
 Gernsbach    73,09%  1.129.533 €
  Loffenau       12,57%  194.257 €
  Weisenbach  14.34 %  221.610 €

4.  Gesamtbetrag der vorgesehenen 
Kreditaufnahmen  
( Kreditermächtigung)  420.000 €

5.  Gesamtbetrag der Verpflich-
tungsermächtigungen     - €

6. Höchstbetrag an Kassenkrediten     
 800.000 €

Die Rechtsaufsichtsbehörde, Land-
ratsamt Rastatt, hat mit Schreiben 

vom 05.02.2020 die Gesetzmäßigkeit 
des vorgenannten Beschlusses bestä-
tigt und den Höchstbetrag der Kas-
senkredite von 800.000 € sowie den 
Gesamtbetrag der Kreditaufnahme 
in Höhe von 420.000 € genehmigt.

Der Wirtschaftsplan für das Wirt-
schaftsjahr 2020 liegt in der Zeit vom 
24.02.2020 bis 03.03.2020 bei der 
Geschäftsstelle des Verbandes im 
Rathaus Gernsbach (Vorplatz Stadt-
kämmerei) öffentlich aus.

Gernsbach, den 17.02.2020

Der Verbandsvorsitzende:
gez. Julian Christ

Tour-de-Murg Radweg ab Montag, 2. März, gesperrt
Im Bereich des Tour-de-Murg Rad-
weges ist es einige Meter hinter der 
Bahnunterführung beim alten Bahn-
hof in Au zu einer Böschungsrut-
schung gekommen. Die Böschung 
unterhalb des Radweges Tour-de-
Murg ist abgerutscht in den Seiten-
graben neben der AVG-Bahnstrecke. 
Gründe hierfür waren die ergiebigen 
Wassermassen in den zurückliegen-
den Wochen. Ab Montag, 2. März 
2020 soll nunmehr die Böschungsrut-
schung beseitigt und die Böschung 
wieder aufgebaut werden. Parallel 

hierzu soll der bergseitige Graben 
ausgekoffert und dort ein entspre-
chendes Sickerleitungsrohr auf eine 
Länge von etwa 50 m eingebaut 
werden, um das anfallende Regen-
wasser besser abzuleiten. Die Arbei-
ten werden voraussichtlich ungefähr 
eine knappe Woche andauern. Die 
Tour-de-Murg-Strecke in diesem 
Bereich muss daher ab Montag, 2. 
März für die Dauer der Maßnahme 
für Radfahrer und Fußgänger ge-
sperrt werden. Um entsprechende 
Beachtung wird gebeten.
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Gemeindeausflug am 20. Mai 2020 nach Straßburg und ins Kloster Erlenbad
Der diesjährige Gemeindeausflug 
der von Seiten der Gemeinde Wei-
senbach in Kooperation mit dem Se-
niorenrat Weisenbach durchgeführt 
wird, geht am 20. Mai 2020 nach 
Straßburg und anschließend in das 
Kloster Erlenbad (Obersasbach). 

Die Abfahrt wird um 9.00 Uhr am 
Rathaus in Weisenbach sein. Die 
Fahrt führt mit dem Bus nach Straß-
burg, in dem die Teilnehmer an einer 
Schifffahrt über die Ill zum Thema 
„Straßburg, eine 200-jährige Ge-
schichte“ teilnehmen werden. Nach 
einem gemeinsamen Mittagessen 

in einem typischen elsässischen Res-
taurant in „Petit France“ werden die 
Teilnehmer in das Kloster Erlenbad 
nach Obersasbach fahren, in die Hei-
matgemeinde unseres Bürgermeis-
ters Daniel Retsch. 

Nach der Begrüßung durch den Orts-
vorsteher und die Schwesteroberin-
nen sowie einer kleinen Führung 
werden diese für einen gemeinsa-
men Abschluss mit leckerem Flamm-
kuchen sorgen.  Die Ankunft in Wei-
senbach wird gegen 20.00 Uhr sein. 
Die Eigenbeteiligung für den Ge-
meindeausflug beträgt 33 Euro pro 

Person, die bereits bei der Anmel-
dung zu entrichten ist. In dem Betrag 
ist die Busfahrt, die Schifffahrt auf 
der Ill sowie der Abschluss im Kloster 
Erlenbad in Obersasbach beinhaltet. 

Anmelden können Sie sich am Mon-
tag, 2. März 2020 von 10.00 bis 11.30 
Uhr im Rathaus Weisenbach, Erdge-
schoss oder im Vereinsraum in Au. 
Wir freuen uns schon heute auf ein 
paar schöne Stunden und hoffen, 
dass sich viele Bürgerinnen und Bür-
ger anmelden werden.

Ihre Gemeindeverwaltung mit Seni-
orenrat

Klicken Sie für Weisenbach - sichern Sie sich Ihr Freibier!
Baden TV hat in Zusammenarbeit 
mit der Privatbrauerei Hoepfner 
Bräu alle Städte und Gemein-
den in der Region eingeladen, 
ihre Stadt oder Gemeinde mit 
Ausflugszielen, Geheimtipps, Eh-
renamt und vielem mehr vorzu-
stellen und sich bei dem Sende-
format „proBier doch mit“, einer 
kleinen charmanten Talksendung 
mit Bernd Gnaan als Moderator 
zu beteiligen. Als Preis für die 
Teilnahme hat die Gemeinde, die 
als Gewinnerin hervorgeht, die 
Möglichkeit, einen Gutschein der 
Firma Hoepfner über 500 Liter 
Bier zu gewinnen. 

Am 27. Januar 2020 war die Auf-
zeichnung bei der Privatbrau-
erei Hoepfner in Karlsruhe, an 

der Herr Bürgermeister Daniel 
Retsch mit einer Delegation aus 
Ehrenamtlichen verschiedener 
Gruppierungen von Weisenbach 
teilnahm und die Sendung auf-
zeichnen ließ. 

Weitere 6 Städte und Gemein-
den haben sich an diesem Abend 
neben Weisenbach vorgestellt. 
Sobald die Sendungen fertigge-
stellt sind, werden sie nun alle 
zeitgleich unter baden-tv.com 
veröffentlicht.

Die Sendungen werden ab Don-
nerstag, den 06. Februar 2020 bis 
einschließlich Dienstag, den 03. 
März 2020 jeden Dienstag und 
Donnerstag im Baden TV ausge-
strahlt. Lediglich am Faschings-

dienstag, den 25. Februar 2020 
gibt es keine Ausstrahlung. Die 
Gemeinde, welche am 06. März 
2020 das Video mit den meisten 
Klickzahlen auf www.baden-tv.
com aufweist, gewinnt 500 Liter 
Freibier!

Deshalb brauchen wir Ihre Hilfe!

Gehen Sie auf die Website www.
baden-tv.com und klicken Sie für 
unser schönes Weisenbach, da-
mit wir so viele Klicks wie mög-
lich erhalten und eine Chance 
haben!

Link zur Sendung:
https://baden-tv.com/probier-
doch-mit-weisenbach/
Der Sieger wird am Montag, den 
09. März 2020 bekannt gegeben.
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Haushaltssatzung und Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2020 beschlossen
Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan 
für das Haushaltsjahr 2020 wurden durch die 
Verwaltung in der Sitzung des Gemeindera-
tes am Donnerstag, 23. Januar 2020, einge-
bracht.

In der Sitzung vom Donnerstag, 13. Februar 
2020, wurden die Haushaltssatzung und der 
Haushaltsplan 2020 einstimmig durch den 
Gemeinderat beschlossen.

Stellungnahme der FWV-Fraktion,  

Gemeinderat Lucas Effenberger:

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Retsch, lie-
be Kolleginnen und Kollegen, sehr geehrte 
Damen und Herren,

zu den allgemeinen Haushaltsgrundsätzen, 
die Kommunen in ihrer Haushaltswirtschaft 
beachten müssen, zählt der Grundsatz der 
stetigen Aufgabenerfüllung. Dieser Grund-
satz besagt, dass Kommunen ihre Haushalts-
wirtschaft so zu planen und zu führen haben, 
dass hierdurch sichergestellt ist, dass sie ihre 
gesetzlichen, vertraglichen und freiwilligen 
Aufgaben langfristig erfüllen können.

So darf eine Gemeinde nur in dem Umfang 
Aufgaben übernehmen, wie sie auch in der 
Lage ist, die daraus resultierenden finanziel-
len Lasten zu tragen.

Besonders für kleine Kommunen, wie die Ge-
meinde Weisenbach, ist der Spagat zwischen 
einer optimalen Aufgabenerfüllung und der 
Konsolidierung des Haushalts kein einfacher. 
Durch das stetig wachsende Aufgabenspekt-
rum ist die finanzielle Belastung für Kommu-
nen immens.

Trotz der angespannten Lage ist es uns in 
diesem Jahr erneut gelungen, mit den zur 
Verfügung stehenden Mitteln, einen tragba-
ren sowie handlungsfähigen Haushalt aufzu-
stellen.

So sind auch im Jahr 2020 wieder etliche In-
vestitionsmaßnahmen für den Erhalt und die 
Weiterentwicklung der Infrastruktur unserer 
Gemeinde vorgesehen.

Die Sanierung des Bergwegs stellt dabei die 
größte Maßnahme dar.

Für den Ausbau der Wasserversorgungs- und 
Abwasserleitungen sowie den Straßenbau 
ist im Haushaltsjahr 2020 ein Betrag in Höhe 
von 601.000 EUR veranschlagt. Durch diese 
Maßnahme kann weiterhin erfolgreich in 
die Zukunft unserer Gemeinde investiert und 
somit auch ein großer städtebaulicher Miss-
stand beseitigt werden.

Im Zusammenhang mit der Errichtung der 
langersehnten Fußgänger- und Radwegbrü-
cke zwischen Weisenbach und Hilpertsau 
sind in diesem Jahr 75.000 EUR für den neu 
anzulegenden Parkraum „In den Höfen“ ver-
anschlagt.

Wir, von der Freien Wähler Vereinigung, be-
grüßen die Errichtung dieser Brücke sehr und 
freuen uns, dass durch diese Maßnahme nun 
endlich die prekären sowie gefährlichen Ver-
hältnisse entlang der B462 beseitigt werden 
können.

Des Weiteren sind für die Schaffung von neu-
em Parkraum in der Eisenbahnstraße 105.000 
EUR vorgesehen.

Für Zuschüsse zu privaten Sanierungsmaß-
nahmen im Bereich Ortsmitte I sind in diesem 
Jahr 90.000 EUR veranschlagt. Durch das rege 
Interesse privater Sanierungswilliger in den 
letzten Jahren konnte somit die städtebau-
liche Entwicklung und Erneuerung unserer 
Gemeinde positiv vorangetrieben werden.

Neben vielen kleineren Investitionen sowie 
Unterhaltungsmaßnahmen ist im Haushalts-
jahr 2020 auch die Sanierung des Rathauses, 
3. Bauabschnitt, mit Kosten in Höhe von 
57.000 EUR eingeplant. Hierbei werden so-
wohl die Toilettenanlage als auch die Außen-
anlage auf Vordermann gebracht.

Für die Flurneuordnung im Latschigbachtal, 
rechts der Murg, sind im Haushalt 2020 Mit-
tel in Höhe von 90.000 EUR vorgesehen.

Zudem sind für die weitere Projektentwick-
lung des „Hirsch-Areals“ Planungskosten von 
rund 14.000 EUR veranschlagt.

Bei jeder im Haushalt eingeplanten Investi-
tionsmaßnahme bleibt jedoch immer abzu-
warten, ob die jeweilige Durchführung so 
realisierbar ist, wie sie geplant war. Hierbei 
spielen mehrere Faktoren, vor allem aber 
die Gewährung beantragter Zuschüsse, eine 
wichtige Rolle.

So sind im Haushaltsjahr 2020 in Zusammen-
hang mit den Investitionsmaßnahmen Zu-
schüsse in Höhe von insgesamt 680.000 EUR 
eingeplant.

Da die Gemeinde Weisenbach zur Finanzie-

rung ihrer Maßnahmen von Zuwendungen 
abhängig ist, sind wir zur Verbesserung unse-
rer Finanzsituation auch weiterhin auf Bund 
und Land angewiesen.

Flexibel auf die finanziellen Rahmenbedin-
gungen zu reagieren lautet daher die Devise 
von Verwaltung und Gemeinderat.

Ein großer Dank geht an dieser Stelle auch 
an die Verwaltung, welche die verschiede-
nen Förderprogramme bzw. Fördertöpfe 
immer im Blick behält und Jahr für Jahr ver-
sucht, das Optimum für die Gemeinde her-
auszuholen.

Weiterhin ist in diesem Haushaltsjahr eine 
Kreditaufnahme in Höhe von 410.000 EUR 
vorgesehen. Auf den ersten Blick scheint dies 
zunächst ein hoher Betrag zu sein. Wenn wir 
diese Zahl jedoch mit den in der Vergangen-
heit getätigten sowie in näherer Zukunft 
dringenden Investitionsmaßnahmen verglei-
chen, ist die Kreditaufnahme aus unserer 
Sicht vertretbar.

Auf der Einnahmeseite stellt der Gemeinde-
anteil an der Einkommensteuer die wichtigs-
te Einnahmequelle der Gemeinde dar. Er hat 
sich gegenüber dem Ansatz für das Jahr 2019 
leicht erhöht und beträgt nun 1.634.950 EUR.

Auch die Schlüsselzuweisungen des Landes in 
Höhe von insgesamt 1.384.550 EUR sind ge-
genüber dem Ansatz des Vorjahres um rund 
22.000 EUR gestiegen.

Ein wesentliches Haushaltsziel im doppischen 
Haushaltsrecht, der Ausgleich des Ergebnis-
haushaltes, kann in diesem Jahr jedoch vor-
aussichtlich nicht erreicht werden.

Die ordentlichen Erträge in Höhe von 
6.177.000 EUR können die ordentlichen Auf-
wendungen von 6.351.000 EUR nicht decken, 
sodass der Ergebnishaushalt 2020 einen Fehl-
betrag, ein sogenanntes „negatives“ ordent-
liches Ergebnis, in Höhe von voraussichtlich 
174.000 EUR ausweisen muss.

Dies liegt zum einen an der eigenen Steuer-
schwäche. Seit Jahren stagnieren hier die Ge-
werbesteuererträge bei rund 250.000 EUR. 
Solche Erträge sind jedoch von uns schwer 
planbar und wenig zu beeinflussen. Daher 
bleibt hier auch immer die wirtschaftliche 
Entwicklung sowie Ertragslage der in Wei-
senbach ansässigen Betriebe abzuwarten.

Zum anderen führen weitere Ertragsminde-
rungen, wie beispielsweise bei den Sachko-
stenbeiträgen für die Werkrealschule oder 
beim Wirtschaftsplan für den Gemeinde-
wald, sowie Mehraufwendungen insbeson-
dere bei den Personalaufwendungen zu dem 
oben genannten Fehlbetrag im Ergebnis-
haushalt.

Nach der mittelfristigen Finanzplanung ist in 
den kommenden Haushaltsjahren aus heu-
tiger Sicht ebenfalls mit einem „negativen“ 
ordentlichen Ergebnis zu rechnen. Hinsicht-
lich dieser bedenklichen Entwicklung wird 
es in den kommenden Monaten bzw. Jahren 
die Aufgabe von Verwaltung und Gemeinde-
rat sein, mit vorausschauenden sowie nach-
haltigen Maßnahmen gegen diesen Trend 
anzukämpfen. Darüber hinaus sind auch 
Sparmöglichkeiten auszunutzen.

Bei der Entwicklung unserer Gemeindefi-
nanzen spielen weitere, noch nicht greifbare 
Faktoren, wie beispielsweise die gesamtwirt-
schaftliche Entwicklung sowie die Entwick-
lung der Einwohnerzahlen, eine wichtige 
Rolle.

Um die Weichen für die Zukunft Weisen-
bachs zu stellen, findet im zweiten Quartal 
dieses Jahres eine Klausurtagung mit dem 
Gemeinderat statt. Des Weiteren ist gegen 
Ende des Jahres ein Bürgerworkshop ge-
plant. So haben auch die Bürgerinnen und 
Bürger unserer Gemeinde die Möglichkeit 
weitere Anregungen sowie Ideen für die Ge-
staltung unserer Gemeinde einzubringen.

Die Freie Wähler Vereinigung möchte sich an 
dieser Stelle bei allen örtlichen Vereinen und 
ehrenamtlichen Helfern bedanken, die sich 
mit ihrem Engagement in jeglicher Art für 
die Gemeinde Weisenbach einsetzen.

Gleichzeitig möchten wir uns bei der gesam-
ten Verwaltung für die gute Zusammenar-
beit bedanken.

Ein besonderer Dank gilt, wie jedes Jahr, 
dem Kämmerer Herrn Werner Krieg für die 
gewissenhafte Aufstellung des Haushalts-
plans 2020.

Die Freie Wähler Vereinigung stimmt dem 
Haushalt 2020 zu.
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Stellungnahme der CDU-Fraktion,  
Gemeinderat Steffen Miles:

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Retsch, lie-
be Kolleginnen und Kollegen, sehr geehrte 
Damen und Herren,

seit dem Haushaltsjahr 2018 wenden wir in 
Weisenbach das „Neue Kommunalen Haus-
halts- und Rechnungswesen (NKHR)“ an. Da-
bei ist unter anderem die Ausgeglichenheit 
des Ergebnishaushalts eines der wesentlichen 
Kennzeichen für die finanzielle Lage der Ge-
meinde. Die (ordentlichen) Erträge sollten 
hier die (ordentlichen) Aufwendungen de-
cken, um dem Prinzip der Generationenge-
rechtigkeit Rechnung zu tragen. Nach diesem 
Prinzip soll jede Generation die von ihr ver-
brauchten Ressourcen mittels Entgelten und 
Abgaben wieder ersetzen und nicht künftige 
Generationen belasten. Dieses Prinzip führt 
dazu, dass die nun im Haushalt enthaltenen 
Abschreibungen mit einer Gesamtsumme 
von 485.000 Euro auch „erwirtschaftet“ wer-
den müssen. Eine Folge aus den hohen Inves-
titionssummen der vergangenen Jahre, wie 
zum Beispiel die Straßensanierungen (Wein-
bergstraße, In den Höfen, Murgbrücke, Son-
nenstraße, Jahnstraße) oder die Sanierung 
der Wendelinus-Kapelle, die Sporthalle oder 
der Schwimmbadtechnik.

Werfen wir einen Blick auf das genannte we-
sentliche Kennzeichen (Ausgeglichenheit des 
Ergebnishaushalts) im aktuellen Haushalts-
plan (inklusive der mittelfristigen Finanzpla-
nung), dessen Ergebnishaushalt ein Volumen 
von insgesamt 6,4 Mio. Euro umfasst:

- 2019: minus 116.000 Euro,

- 2020: minus 174.000 Euro,

- 2021: minus 212.000 Euro,

- 2022: minus 256.000 Euro,

- 2023: minus 253.000 Euro.

Das ordentliche Gesamtergebnis weist somit 
von 2019 bis 2023 ein „steigendes Minus“ 
aus und verdeutlicht uns, dass die finanzielle 
Lage der Gemeinde Weisenbach aktuell nicht 
gut ist und sich Stand heute in den kommen-
den Jahren eher noch verschlechtert. Und 
darin sind noch nicht einmal größere Investi-
tionen berücksichtigt.

Neben den zu Beginn erwähnten hohen Ab-
schreibungen, sind die weiteren Hintergrün-
de für das negative Gesamtergebnis sehr 
vielschichtig und hängen von zahlreichen Fak-
toren und Umständen ab, wie zum Beispiel:

-  Im Vergleich zum Vorjahr reduziert sich 
allein das Ergebnis bei der Waldwirtschaft 
nochmals von 55.000 Euro auf 0,00 Euro. 
Die Folge der extremen Trockenheit der 
letzten 2 Jahre ist auf dem deutschland-
weiten Holzmarkt angekommen: steigende 
Holzmengen durch Käfer- und Sturmholz, 
Rückgang der Preise beim Holzverkauf, hö-
here Aufwendungen für präventive Maß-
nahmen etc. 

-  Mit Blick auf die jährlich geleistete Arbeit 
in unserer Gemeindeverwaltung, in unse-
rem Kindergarten und in unserem Bauhof 
sind die Mehraufwendungen für das Per-
sonal aufgrund der deutschlandweiten Ta-
rifabschlüsse mehr als gerechtfertigt. Für 

den Gemeindehaushalt bedeuten sie einen 
Mehrbedarf von rund 48.000 Euro. 

Dennoch sind in 2020 auch zahlreiche Auf-
wendungen für Unterhaltungsmaßnahmen 
an der kommunalen Infrastruktur einge-
plant:

-  Ausstattung eines zusätzlichen Gruppen-
raums im Kindergarten (20.000 Euro),

-  Unterhaltung von Gemeindestraßen und 
Feldwegen (30.000 Euro),

-  Umsetzung erster Maßnahmen aus dem 
Strukturgutachten Wasserversorgung zur 
Verbesserung der Versorgungssicherheit 
(38.000 Euro),

- Landschaftspflege (40.000 Euro),

-  Unterhaltung der Sportanlagen (56.500 Euro),

- etc.

Hinzu kommen die Investitionen des Finanz-
haushalts, zumindest im Jahr 2020 noch in 
Summe von rund 1,3 Mio. Euro:

-  Neuausstattung der Spielplätze (20.000 Euro),

-  Beschaffung eines Notstromaggregates 
(45.000 Euro),

-  Eigenanteil der Gemeinde an der Flurneu-
ordnung im Latschigbachtal (90.000 Euro),

-  Eigenanteil der Gemeinde an der Fortfüh-
rung des Landessanierungsprogramms für 
private Sanierungsmaßnahmen (90.000 
Euro),

-  Neuanlage von Parkplätzen in der Eisen-
bahnstraße und „In den Höfen“ (180.000 
Euro),

-  Mit der Sanierung des Bergweges inklusi-
ve Abwasserbeseitigung, Straßenbau und 
Wasserversorgung mit Gesamtkosten von 
rund 600.000 Euro runden wir die Sanie-
rung der Weinbergstraße ab. Da das ak-
tuelle Sanierungsgebiet in diesem Bereich 
am 30.04.2021 ausläuft, besteht im Jahr 
2020 die letzte Chance, die Sanierung des 
Bergwegs mit einem Zuschuss über das Lan-
desssanierungsprogramm durchzuführen, 
insgesamt 440.000 Euro (Landessanierungs-
programm, Ausgleichstock, Förderrichtlini-
en Wasserwirtschaft).

- etc.

Angesichts der zu Beginn genannten aktuel-
len Haushaltslage und negativen Prognosen 
müssen wir bei der tatsächlichen Umset-
zung von Maßnahmen auf Sicht fahren. Die 
tatsächliche Durchführung der jeweiligen 
Maßnahmen wird in Einzelabwägungen und 
Einzelentscheidungen im Laufe des Jahres 
erfolgen. Eine Situation, wie wir sie bereits 
aus den Jahren 2008 bis 2012 kennen. Die 
damalige Finanz- und Wirtschaftskrise führ-
te zu einem enormen Rückgang der Steuer-
einnahmen, die Ausgaben wurden auf die 
Finanzierung der nötigsten Ausgaben für 
Unterhaltungsmaßnahmen reduziert.

Das „steigende Minus“ von 2019 bis 2023 
und das daraus resultierende Zurückfahren 
der Investitionstätigkeit werden uns nun 
aber nicht in eine Depression verfallen las-
sen. Gerade in diesen Zeiten ist Geduld, Zu-
versicht und Zusammenhalt mehr denn je 
gefordert. Aus den folgenden Gründen sind 
die Voraussetzungen dafür auch gegeben:

-  Wir haben mit dem neuen Ärzteteam, dem 
Dienstleistungszentrum, dem Einkaufs-
markt, den kleineren Einzelhandels- und 
Handwerksbetrieben sowie den Gaststätten 
eine gute Daseinsvorsorge vor Ort.

-  Das Gemeindeentwicklungskonzept aus 
dem Jahr 2013 ist bereits fortgeschrieben 
und bietet eine gute Grundlage, um zumin-
dest einzelne Projekte in die Planungsphase 
zu bringen. Dafür ist Diskussion und Zeit er-
forderlich, welche uns in den kommenden 
Jahren bei einer geringeren Investitionstä-
tigkeit zur Verfügung steht. Parallel haben 
wir bereits wichtige Impulse für die künfti-
ge Entwicklungen gegeben, wie zum Bei-
spiel Breitbandausbau, Elektro-Carsharing, 
Entwicklung Hirsch-Areal etc. 

-  Sowohl bei den Kinderzahlen als auch bei 
den Bevölkerungszahlen insgesamt ver-
zeichnen wir eine positive Entwicklung. 
Vom 01.01.2019 bis zum 31.12.2019 konn-
te die Einwohnerzahl um rund 2,5 % auf 
2.511 Einwohner gesteigert werden. Mit 
Blick auf die regen Bautätigkeiten und dem 
Hauskauf im Bestand, hoffen wir, dass sich 
die Einwohnerzahl weiter stabilisieren lässt. 
Aus vielerlei Gründen wäre die Stabilisie-
rung wichtig:

-  Da die Einwohnerzahl die wesentliche 
Grundlage für die wichtigsten Ertragsarten 
wie Einkommenssteuer, allgemeine Finanz-
zuweisungen sowie Steuern und Gebühren 
ist, haben wir wohl bei den Maßnahmen 
zur „Sicherung“ der Einwohnerzahl noch 
am ehesten Handlungsspielraum (Antrag 
für ein neues Sanierungsgebiet zur Förde-
rung des Wohnungsbestands, Nutzung der 
innerörtlichen Freiflächen, Erschließung des 
„Hirsch-Areals“, maßvolle Abrundung des 
Baugebiets „Birket“ mit neuen Bauplätzen). 

-  Die Bürgerinnen und Bürger bringen sich 
in vielfältiger Weise mit einem enormen 
zeitlichen Aufwand Woche für Woche eh-
renamtlich in die Dorfgemeinschaft ein. 
Durch die zahlreichen gesellschaftlichen, 
kirchlichen, sozialen, kulturellen und sport-
lichen Aktionen und Aktivitäten wird ein 
sehr breites, kostenloses bzw. bezahlbares 
Angebot geschaffen, das die Gemeinschaft 
stärkt und weder die Gemeinde noch pri-
vate Unternehmen in dieser Form anbieten 
könnten. Deshalb gilt den Vereinen und Ins-
titutionen sowie den Einzelpersonen für die 
ehrenamtlich geleistete Arbeit unser Dank 
sowie Respekt und Anerkennung. 

-  Im Jahr 2019 hat der neue Gemeinderat ge-
meinsam mit Herrn Bürgermeister Retsch 
seine Arbeit aufgenommen. Es herrscht 
eine positive Grundstimmung und es wird 
sachlich, konstruktiv und engagiert zwi-
schen Gemeinderat und Verwaltung disku-
tiert und zusammengearbeitet. So freuen 
wir uns auf die bereits geplante Klausur-
tagung des Gemeinderats im Mai diesen 
Jahres, bei der wir uns in bewährter Form 
zusätzlich damit beschäftigen werden, auf 
welche Herausforderungen, Aufgaben und 
Projekte wir uns in den kommenden Jahren 
vorrangig konzentrieren möchten. Im Rah-
men der Konsolidierungsmaßnahmen vor 
dem Jahr 2012 haben wir zum Beispiel Steu-
ern und Gebühren erhöht, die Kindergärten 
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zusammengeführt oder für die Übernahme 
des kompletten Schwimmbadbetriebs hat 
sich der Schwimmbadverein gegründet. So 
wird die Suche nach weiteren Möglichkei-
ten zur „Stabilisierung“ des Gemeindehaus-
halts eine zentrale Rolle spielen.

Wir bedanken uns auch bei der Verwaltung, 
insbesondere bei Herrn Rechnungsamtsleiter 
Krieg, für die umfassende Aufbereitung, Zu-
sammenstellung und Prognose der Finanzda-
ten.

Die CDU-Fraktion stimmt der Haushaltssat-
zung und dem Haushalt 2020 zu. 

Im Belzerhaus Weisenbach
Telefon 9947720
Öffnungszeiten: 

Sonntag 11.15 – 12.15 Uhr
Mittwoch 16 – 19 Uhr
Ausleihe kostenlos!

Energietipp der Energieagentur Mittelbaden in  
Kooperation mit der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg

Probleme mit undichten Fenstern? 
Wie man in der kalten Jahreszeit 
sein Zuhause behaglicher macht und 
Energie spart 
Bläst der kalte Herbstwind ums Haus, 
kann es schnell ungemütlich werden. 
Grund sind meist Fenster und Türen, 
die nicht mehr dicht schließen. 

„Der ungewollte Luftaustausch lässt 
sich in vielen Fällen verhindern durch 
ein Nachstellen der Fensterflügel 
und der Verriegelung“, sagt Kevin 
Schad, Projektingenieur der Energie-
agentur Mittelbaden. Ist der Fenster-
bauer schon mal vor Ort, empfiehlt 
es sich, defekte und alte Profildich-
tungen prüfen und gegebenenfalls 
austauschen zu lassen. Die Befürch-
tung, dass dichte Häuser ein höheres 
Schimmelrisiko hätten, ist in den al-
lermeisten Fällen unbegründet. 

Rollladenkästen sind ebenfalls oft 
undicht und außerdem noch schlecht 
gedämmt. Auch diese Schwachstelle 
lässt sich nachträglich abdichten und 
dämmen. 

„Überhaupt zählen Rollladenkästen 
zu den stärksten Wärmebrücken im 
Haus. Durch sie geht viel Heizener-
gie unnötig verloren“, weiß Kevin 
Schad. Daher wäre zu überlegen, sie 
durch außen vorgesetzte Rollladen-
kästen zu ersetzen oder Klappläden 
anzubringen, die zudem das äußere 
Erscheinungsbild der Fassade erheb-
lich verbessern können. 

Neben undichten Fenstern und Roll-
läden gibt es eine Reihe weiterer 
Wärmebrücken, die man mit einem 
Gebäude-Check der Verbraucherzen-
trale ermitteln kann. Dazu kommt 
der Energieberater zum Verbraucher 
nach Hause. „Oft lassen sich Wärme-
brücken mit einem geringen Auf-
wand verbessern“, so Kevin Schad.

Energieberatungen im Landkreis 
Rastatt und Stadtkreis Baden-Baden 
gibt es an folgenden Standorten:
26.02.2020 Rastatt
14:00 - 18:00 Uhr

26.02.2020 Sinzheim
14:30 - 18:00 Uhr 

05.03.2020 Baden-Baden
13:00 - 17:00 Uhr 

11.03.2020 Gaggenau 
14:00 - 18:00 Uhr 

18.03.2020 Bühl
14:00 - 18:00 Uhr 

25.03.2020 Rastatt
14:00 - 18:00 Uhr 

26.03.2020 Sinzheim
14:30 - 18:00 Uhr 

Weitere Beratungsangebote finden 
Sie bei der Energieagentur Mittelba-
den gGmbH, Ihrem Ansprechpartner 
für Klimaschutz und Energieeffizi-
enz. 
Anmeldungen per Telefon unter 
07222-381-3121 oder per E-Mail un-
ter kontakt@energieagentur-mittel-
baden.de.
Weisenbach ist Teil des Energieeffi-
zienz-Netzwerks RegioENERGIE. Bis 
2030 wollen wir 30 % unserer Treib-
hausgasemissionen einsparen.

Volkshochschule

Info-Abend zum Kurs:
Papierkunst: originelle, 
kunstvolle Dekorati-
onen aus Floristen-
Krepp
Am Infoabend werden Inhalt und 
Ablauf des Kurses besprochen sowie 
mitzubringende Materialien bespro-
chen.
Aus organisatorischen Gründen bit-
ten wir um telefonische Anmeldung 
unter 07224/7372.
N28184WE - Weisenbach
Polina Sauer
Dienstag, 3.3.2020, 19 - 20 Uhr
Johann-Belzer-Schule, kostenfrei bei 
max. 8 Teilnehmenden



Weisenbach 08 Seite 7

Allgemeinärztlicher Notfalldienst
Telefon 116117 (Anruf kostenlos)
Notfallpraxis Baden-Baden, Stadt-
klinik Baden-Baden, Balger Straße 
50, Freitag 19 bis 22 Uhr, Samstag, 
Sonn- und Feiertage 8 bis 22 Uhr

Notfallpraxis Rastatt,
Kreiskrankenhaus Rastatt, Engel-
straße 39, Montag bis Donnerstag 
19 bis 7 Uhr, Freitag 19 bis 8 Uhr, 
Samstag 8 bis 8 Uhr, Sonn- und Fei-
ertage 8 bis 7 Uhr

Augenärztlicher  
Notfalldienst
Telefon 01805 19292122
(20 Cent aus deutschem Festnetz, 
max. 60 Cent aus Mobilfunknetzen)

Kinderärztlicher  
Notfalldienst
Telefon 01805 19292125
(20 Cent aus deutschem Festnetz, 
max. 60 Cent aus Mobilfunknetzen)

Kinder Notfallpraxis Baden-Baden,
Stadtklinik Baden-Baden, Balger 
Straße 50, Montag bis Donners-
tag19 bis 22 Uhr, Freitag 18 bis 22

Uhr, Samstag, Sonn- und Feiertage 
8 bis 22 Uhr

Zahnärztlicher  
Notfalldienst
Telefon 0621 38000810
bzw. unter www.kzvbw.de/site/ser-
vice/notdienst zu erreichen.

Tierärztlicher  
Notfalldienst
Rufbereitschaft von Samstag 12 
Uhr bis Montag 8 Uhr
22./23. Februar - Dr. Früh, Kaiser-
Wilhelm-Straße 12, Achern, Telefon 
07841 21415

Apotheken
Samstag, 22. Februar
Flößer-Apotheke,
Landstraße 4, Hörden,
Telefon 07224 5513

Sonntag, 23. Februar
Löwen-Apotheke,
Igelbachstraße 3, Gernsbach,
Telefon 07224 3397

Alle Angaben ohne Gewähr!

Kurs:
Papierkunst: originelle, kunstvolle 
Dekorationen aus Floristen-Krepp
Täuschend echte Blumen aus Papier: 
Aus Floristen-Krepp entstehen wun-
derbare Dekorationen für zu Hause, 
für Familienfeste, Geschenke und 
Geschenkverpackungen für Familie 
und Freunde, einzigartige Tischde-
korationen sowie originelle handge-
machte Geschenke.
N28185WE - Weisenbach
Polina Sauer
Dienstag, 17.3.2020, 19 - 21:15 Uhr, 
Dienstag, 24.3.2020, 19 - 21:15 Uhr
Johann-Belzer-Schule, EUR 35,00 bei 
max. 7 Teilnehmenden (zzgl. Materi-
alkosten)

Nähkurs-Infoabend I
Am Info-Abend werden der Ablauf des 
Nähkurses und die von Ihnen mitzu-
bringenden Materialien besprochen.
Aus organisatorischen Gründen bit-
ten wir um telefonische Anmeldung 
unter 07224/7372.
N2D240WE - Weisenbach
Birgitt Ries
Mittwoch, 4.3.2020, 19 - 20 Uhr, 
Johann-Belzer-Schule, 
kostenfrei bei max. 7 Teilnehmenden

Nähkurs-Infoabend II
Aus organisatorischen Gründen bit-
ten wir um telefonische Anmeldung 
unter 07224/7372.
N2D245WE - Weisenbach
Birgitt Ries
Donnerstag, 5.3.2020, 19 - 20 Uhr,
Johann-Belzer-Schule, 
kostenfrei bei max. 7 Teilnehmenden

Progressive Muskelentspannung
Das höchst effektive und leicht er-
lernbare Verfahren wird eingesetzt 
als Vorbeugung für alle spannungs-
bedingten Beschwerden, Lösen von 
Verkrampfungen und zum Abbau von 
Stress. Edmund Jacobson entdeckte, 
dass psychische Anspannung zu höhe-
rer Muskelanspannung führt und dass 
umgekehrt durch die Lockerung der 
Muskulatur ein Ruhegefühl und Ent-
spannung einkehren. Tiefe körperli-
che Entspannung bewirkt gleichzeitig 
auch eine seelische und geistige Ruhe. 
So kann nachweislich - psychisch wie 
physisch - durch gezieltes Anspannen 
und abruptes Lösen bestimmter Mus-
kelgruppen eine verbesserte Entspan-

nung erreicht werden.

Die Teilnehmer/-innen erlernen 
die einzelnen Übungen und erhal-
ten eine Anleitung zum häuslichen 
Üben. Zusätzlich werden auch Fanta-
siereisen ihren Platz im Kurs finden.
Bitte mitbringen: bequeme Alltags- 
oder Sportkleidung, kleines Kissen, 

warme Socken, Wolldecke und Iso- 
bzw. Gymnastikmatte.
N31229WE - Weisenbach
Silvia Wieland
3 x montags, ab 2.3.20, 19 - 20 Uhr
Johann-Belzer-Schule, 
EUR 16,00 bei 11 - 12 TN / EUR 22,00 
bei 8 - 10 TN / EUR 29,00 bei 5 - 7 TN

Vereinsnachrichten
Obst- und Gartenbauverein Au

Generalversammlung 
Der Obst- und Gartenbauverein 
Au möchte alle Mitglieder, Ehren-
mitglieder und Freunde des Obst- 
und Gartenbaus zu unserer Gene-
ralversammlung am Freitag, den 
20.03.2020 um 19 Uhr im Gasthaus 
Sängerheim recht herzlich einladen.

Tagesordnung
1.)     Begrüßung durch den 1. Vorsit-

zenden

2.)   Totengedenken
3.)   Bericht des Schriftführers
4.)   Bericht des Kassiers
5.)     Entlastung des Kassiers durch 

den Kassenprüfer
6.)   Wahl Kassenprüfer
7.)   Entlastung der Verwaltung
8.)   Wahl der Gesamtverwaltung
9.)   Ehrung
10.) Verschiedenes
11.)  Vortrag von Rainer Kast wie 

schneide und pflege ich einen 
Bonsai.

12.) Blumenverlosung
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Vereinsnachrichten

Bezirksimkerverein  
Gernsbach

Imkerstammtisch
Der erste Imkerstammtisch im Jah-
re 2020 findet am Freitag, den 
21.02.2020, in der Restauration 
Brüderlin in Gernsbach um 18:30 
Uhr statt. Bestellung der Behand-
lungsmittel. Es gibt nur noch ein 
Bestelltermin für die Sommer- 
und die Winterbehandlungsmit-
tel. Dieser Termin ist Anfang März 
2020. Zu diesem Termin müssen 
die Bestelllisten im zuständigen 
Veterinäramt vorliegen. Ohne 
eine gültige Tierhalternummer 
vom Veterinäramt, kann nicht be-
stellt werden bzw. die Bestellung 
wird von Seiten des Veterinäram-
tes nicht ausgeführt. Die Preise 
und die bestellbaren Mengen 
werden an diesem Abend auch 
bekannt gegeben. Themen an 
diesem Abend werden sein, ein 
Rückblick über die vergangenen 
„Wintermonate“, die derzeitige 
Volksstärke, eventuell Völkerver-
luste, der Futtervorrat usw.. Es 
gibt viel an diesem Stammtisch zu 
besprechen.

Der Badische Imkertag findet die-
ses Jahr am 21. und 22. März in 
Haßlach statt. Fahrgemeinschaf-
ten können gebildet werden.

Karnevalsgesellschaft Hohle Eiche

Narrenfahrplan für die Kampagne
Schmutziger Donnerstag
Am 20. Februar 2020 beginnen wir 
den Schmutzigen Donnerstag mit 
einem deftigen Eicho-Frühstück im 
Spritzenhaus. Ab 10:00 Uhr laden wir 
hierzu die gesamte närrische Bevöl-
kerung ein. Am bunten Buffet kön-
nen Sie sich für den Tag stärken.
Am Nachmittag, gegen 14:30 Uhr, 
stürmen die Narren das Rathaus und 
übernehmen bis Aschermittwoch die 
Macht. Bürgermeister Retsch muss in 
diesem Jahr zum ersten Mal seine Fa-
sentkenntnisse unter Beweis stellen 
und seinen Rathaussessel für Prinz 
Karneval räumen.

Am Abend ist Party-Schnurren auf 
Schloss Erlen angesagt. Dieses Jahr 
steht der Abend unter dem Motto: 
„Bauarbeiterparty“. Jeder Gast, der 
bis 22:00 Uhr als Bauarbeiter verklei-
det die Halle betritt, bekommt direkt 
ein kostenloses Feierabendbier ge-
reicht. Zum wiederholten Mal wird 
die Partyband „Black Forest Noise 
Makers“ den Partygästen so richtig 
einheizen. Los geht es um 20:01 Uhr. 
Also kommt auf Schloss Erlen – hier 
geht die Party ab!

U18-Formulare werden vom Veran-
stalter nicht akzeptiert. Kein Einlass 
unter 16 Jahren.

Narrenbaumstellen
Der Samstag, 22. Februar 2020, be-
ginnt bereits um 11:00 Uhr im Sprit-
zenhaus. Mit Weißwurst und Brezeln 
kann man sich für das, was kommen 
wird, so richtig stärken. Um ca. 14:45 
Uhr werden dann der Elferrat und 
die Eichos in der oberen Gaisbach 
den groß gewachsenen Narrenbaum 
auf die Schultern nehmen. In Be-
gleitung mit dem Fanfarenzug wird 
der Baum ans Spritzenhaus gebracht 
und dort um 15:00 Uhr mit Pauken 
und Trompeten gestellt.

Kinderball und Kehrausparty
Der 25. Februar 2020 gehört zu-
nächst dem jungen Narrensamen. Ab 
15 Uhr findet auf Schloss Erlen der 
Kinderball statt. Prinz Tim und seine 
Helfer haben ein buntes Programm 
vorbereitet. Natürlich wird auch Kaf-
fee und Kuchen angeboten.

Alles hat ein Ende – so auch unsere 
Fasent. Ab 18 Uhr bieten wir allen 
Narren ein Kateressen an und lassen 
gemeinsam die Kampagne ausklin-
gen, bevor wir um 20 Uhr die Fasent 
auf der Murgwiese verbrennen.

Zu all unseren Veranstaltungen la-
den wir die Bevölkerung von Wei-
senbach und Au sowie alle Gäste aus 
nah und fern herzlich ein. Wir freuen 
uns auf Euer Kommen!

Kolpingsfamilie Weisenbach

Faschingssonntag  
auf der Grüb
Wir laden alle Närrinnen und Nar-
ren zum Kolpingfasching am Sonn-
tag,  23. Februar, ab 15.11 Uhr ins 
Kolpinghaus ein. Die Besucher er-
wartet ein buntes Programm mit 
Musik, Büttenreden, Gaudi und 
Remmidemmi.
 Der Eintritt ist frei!

Ein Zubringerdienst fährt ab 14.00 
Uhr auf der Strecke Feuerwehrhaus 
in Au - Kreuzung Im Viertel/Wein-
bergstraße – Altes Spritzenhaus – 
Brunnen Gaisbachstraße bei Gott-
fried Lang und kann unterwegs 
jederzeit angehalten werden.

Über zahlreichen Besuch freuen wir 
uns sehr, wenn im Kolpinghaus von 

den neusten Bestsellern aus den 
Bücherschränken berichtet wird.

Kein Frühschoppen
Am 23. Februar sowie am 1. März 
findet kein Frühschoppen statt!

Freitagstreff
Am 28. Februar findet der nächste 
Freitagstreff statt.
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Katholische Frauengemeinschaft Weisenbach und Au

Plauderstündchen
Am Donnerstag, 27.02.2020 um 
14.30 Uhr findet im Gemeindehaus 
unser nächstes Plauderstündchen 
statt. Hierzu sind alle Frauen herz-
lich eingeladen.

Weltgebetstag der Frauen
Am Freitag, 06.03.2020 veranstal-
ten die evangelischen Frauen in der 
Festhalle in Gausbach den diesjäh-
rigen Weltgebetstag. „Steh auf! 
Nimm deine Matte und geh“ lautet 
der diesjährige Bibelvers.

Frauen aller Konfessionen sind 
herzlich eingeladen um 15.30 Uhr 
zur Einstimmung für den um 17.30 
Uhr beginnenden Gottesdienst.

Wir fahren um 15.08 Uhr mit der 
Stadtbahn nach Gausbach, es ste-
hen auch Autos für Fahrgemein-
schaften zur selben Uhrzeit bereit.

Einladung zum Suppen-
sonntag am 1. März  
im Gemeindehaus  
Weisenbach

Auch in diesem Jahr laden wir wie-
der sehr herzlich zu einem einfa-
chen Essen in der Fastenzeit ein. 
Wie schon Tradition kocht Robert 
Gerstner für uns drei verschiedene 
Suppen - mit und ohne Fleisch - so-
dass sicher für jede/n etwas dabei 
ist. Der Unkostenbeitrag beläuft 
sich auf7 Euro für Erwachsene, für 
Kinder 3 Euro, inkl. Brot, Mine-
ralwasser und Apfelsaft. Weitere 
Getränke werden gegen Aufpreis 
angeboten. Den Erlös stellen wir 
einem sozialen Projekt zur Verfü-
gung. Wir freuen uns auf Ihr Kom-
men.

Anmeldungen nehmen Heidi Hörth 
(Tel. 5410) und Roswitha Hauser 
(Tel. 3530) entgegen.

LAG Obere Murg

Nachwuchs beim Kinderleichtathletik-Cup in Bühlertal am Start
Mit zwei Teams waren unsere Trainer Siegrun 
Gerstner, Katharina Fernbach und Carsten 
Gradt am 9. Februar beim Hallenwettkampf 
in Bühlertal am Start.Über 300 Kinder aus vie-
len Kreisvereinen nutzen diese Möglichkeit, 
um auch im Winter dem Nachwuchs eine 
Möglichkeit zu geben um sich miteinander 
zu messen. Es handelt sich um einen reinen 
Mannschaftswettbewerb mit gemischten 
Mannschaften. Disziplinen wie Hindernis-
staffel, Stoßen mit dem Medizinball, Scher-
Hochsprung, 20 m Sprint, Mehrfachsprung 
und Hoch-Weitsprung sind Disziplinen die 
zu den eigentlichen Wettkampfformen her-
anführen sollen. Die LAG-Kinder stellten mit 
der TG Ötigheim eine Startgemeinschaft und 
belegten in der Klasse U12 Platz 7. Die U10 
Kinder hatten viel Spaß kamen aber nicht auf 
vordere Plätze. Sie starteten in der Besetzung 
Noah Fernbach, Lisa Glauner, Toni Kroner, 
Mara Striebich, Ida Wolff, Emiliy Grüble, Luis 
Grüble und Sam Kirberg. Das Team U12 mit 
Marc Glauner, Emil Kroner, Robyn Krieg, Len-
ard Hecker und Vivienne Gradt.

Musikverein Weisenbach

Närrische Musikprobe im 
Helmut-Dahringer-Haus
Am vergangenen Donnerstag un-
terhielt der Musikverein bei einer 
„närrischen Musikprobe“ die Bewoh-
nerinnen und Bewohner des Helmut-
Dahringer-Hauses, darunter waren 
auch einige bekannte Gesichter aus 
Weisenbach. Bereits weit vor Auf-
trittsbeginn war das Foyer voll be-
setzt. Die bekannten Faschingslieder 
vom Narrhalla-Marsch über Gloryland 
bis zum Holladihiha luden die Heim-
bewohner zum Schunkeln und Mitsin-
gen ein. Dirigent Hans Bogner führte 
in humorvoller Weise durch das Pro-
gramm und hatte einige Witze parat. 
Am Ende des Programms dirigierte 
Pflegedienstleiterin Juliane Veit das 
„Badnerlied“, was ein würdiger Ab-
schluss des stimmungsvollen Abends 
war. Der Assistent der Geschäftslei-
tung, Herr Unser, bedankte sich für 
den Traditionsauftritt zur Faschings-
zeit und lud die Musiker anschließend 
zu einem kleinen Imbiss ein.
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Musikkapelle Au

Narrenfahrplan für den Ortsteil Au
Narrenbaumstellen am  
Schmudo, 20. Februar 
Ab 17.01 Uhr wird von den Auer 
Schlempen der Narrenbaum gestellt, 
die Auer Guggucks sorgen dabei für 
gute Stimmung. Damit auch der Ma-
gen nicht brummt und die Kehle nicht 
trocken bleibt sind die Jungs und Mä-
dels von der Feuerwehr vor Ort.

Sitzungen am 22. und 23. Februar 
Unter dem Motto Musikapelle Au 
präsentiert: „Das Beste zum Schluss“ 
lädt die Musikapelle Au die gesam-
te Bevölkerung zu den beiden Fa-
schingssitzungen am Samstag, 22. 
und Sonntag, 23. Februar 2020 ins 
Gasthaus Krone, in den Kronesaal, in 
Au ein. Die Show beginnt um 19.33 

Uhr. Für gute Stimmung ist mit Büt-
tenreden, Tänzen und Musik bestens 
gesorgt. Nach dem Programm kann 
man sich noch den einen oder ande-
ren Drink an der Bar genehmigen. 

Karten für die Sitzungen:
Es sind noch ein paar Plätze am 
Samstag sowie am Sonntag frei. 

Spielvereinigung Weisenbach

2-Tageswanderung am 08./09. August auf dem Lauterbacher Wandersteig
Wie im Vorjahr wollen wir auch in 
diesem Jahr eine 2-Tagestour mit 
Übernachtung durchführen. Das 
Ziel der diesjährigen Tour liegt mit 
dem Lauterbacher Wandersteig (bei 
Hornberg/Schramberg) fast vor un-
serer Haustür. 

Der Wandersteig darf sich mit der 
Prämierung „Qualitätsweg wander-
bares Deutschland“ schmücken. Er 
besteht aus zwei Tagesetappen, die 
uns in gewissem Abstand rund um 
den Ort Lauterbach führen werden 
und verläuft in einer Höhenlage zwi-
schen 568 und 879 Metern.

Samstag ist die längere Etappe mit 
20, 5 km und einer Gehzeit von 

6:10 Stunden geplant. Sonntags ist 
die Etappe mit 14,6 km und einer 
Gehzeit von 4:20 Stunden zum Aus-
laufen etwas kürzer. Da es sich um 
einen Rundweg handelt besteht je-
derzeit die Möglichkeit, die Strecke 
bei schlechteren Bedingungen auch 
abzukürzen. 

Für die Übernachtung mit Frühstück 
haben wir im Landgasthof Schwanen 
in Fohrenbühl Doppelzimmer reser-
viert. Homepage der Unterkunft: ht-
tps://www.landgasthof-schwanen.de
Abfahrt wird Samstag, dem 08. Au-
gust morgens um 7:30 Uhr sein. Ge-
plante Rückkehr dann am Sonntag 
um ca. 16:00 Uhr.
Die Anfahrt gestalten wir in Fahrge-

meinschaften mit Privatautos. 

Anmeldeschluss für diese Wande-
rung ist der 19. April, da wir dann 
die Zimmer fest buchen müssen. Da 
die Kapazität der Unterkunft be-
grenzt ist zählt der Eingang der An-
meldungen (je früher desto besser, 
damit wir im Zweifelsfall noch Zim-
mer zubuchen können).

Nach Anmeldeschluss werden die 51 
Euro für das Quartier von den ange-
meldeten Teilnehmern eingezogen. 
Verbindliche schriftliche Anmeldun-
gen oder Rückfragen bitte an: Kos-
mas Wunsch, kosmas.wunsch@spiel-
vereinigung-weisenbach.de, Tel: 
07224 67965.

Turnverein Weisenbach

Voranzeige  
Generalversammlung
Am Sonntag, den 15.03.2020 fin-
det ab 15.00 Uhr mit Kaffee und 
Kuchen, offizieller Teil ab ca. 15.45 
Uhr, unsere diesjährige Generalver-
sammlung in der vereinseigenen 
Turnhalle, Jahnstraße statt. Da wir 
eine Satzungsänderung, Aufnahme 
einer Ehrenamtspauschale unter §3 
Gemeinnützigkeit vornehmen wol-
len, würden wir uns freuen, wenn 
zahlreiche Mitglieder anwesend 
wären. 

Wir laden hiermit alle Ehrenmitglie-
der, Mitglieder, sowie Freunde des 
Turnvereins recht herzlich ein.

Abteilung Tischtennis

Spielberichte der  
einzelnen Mannschaften
Im Heimspiel hatte die Damen-
mannschaft gegen den TTV Wein-
heim-West II in der Badenliga keine 
Chance und verlor klar mit 2:8. Le-
diglich Tanja Rath konnte mit zwei 
Einzelsiegen die Ehrenpunkte erzie-
len. Damit rücken die Damen immer 
mehr Richtung Abstiegszone.

Dagegen gewann die 1. Herren-
mannschaft in der Landesliga ge-
gen den Tabellenletzten TTC Ren-
chen mit 9:4. Nachdem sie mit 6:2 
in Führung gingen, gaben sie diese 
bis zum 9:4-Endstand nicht mehr 
ab. Attila Vig und Jürgen Burkhardt 

blieben mit je zwei Einzelsiegen 
und ihrem gemeinsamen Doppel 
ungeschlagen. Je einen Siegpunkt 
steuerten Gerhard Egner, Michael 
Schweikert, Frank Kalmbacher und 
das Doppel Michael Schweikert/
Frank Fellmoser bei. Damit belegen 
die Weisenbacher Herren einen gu-
ten 6. Tabellenplatz mit 17:11 Punk-
ten.

Ihre erste Saisonniederlage bezog 
die 3. Herrenmannschaft in der 
Kreisklasse D. Sie verloren bei der 
Spvgg Ottenau VI mit 3:7. Dabei ge-
rieten sie gleich mit 0:3 beziehungs-
weise 1:5 in Rückstand, den sie nicht 
mehr wettmachen konnten. Ger-
hard Kottler gewann zwei Einzel 
und einmal blieb Dieter Gerstner 
siegreich.
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Schwarzwaldverein Gernsbach

Wanderung am  
Mittwoch, 26. Februar
Treffpunkt für die Wanderer ist um 
10 Uhr am Gernsbacher Bahnhof. 
Stationen auf der Wanderung mit 
Renate und Gerhard Gallo: Storchen-
turm, Kieferscheid, Amandaschau, 
Forlenkopf. Die Wanderung endet in 
der Faltergasse, wo im Vereinsheim 
das traditionelle Aschermittwochs-
Fischessen stattfindet. Nachfragen: 
07224-656820

Kirchliche Nachrichten

Karten hierfür gibt‘s an der Abend-
kasse.

Kinderfasching am Rosenmontag
Am Montag, 24. Februar 2020 trifft 
sich das närrische Jungvolk um 15.01 
Uhr beim Alten Kindergarten in Au 
um gemeinsam unter den Klängen 
der Auer Guggucks zur Krone zu lau-
fen. Anschließend ist Kinderparty im 
Kronesaal.

Kath. Pfarramt St. Wendelin, 
Weisenbach und Maria Königin, Au
22.02. 2020 bis 01.03.2020

Sonntag, 23. Februar
10.15 WB Hl. Messe
13.30 AU Rosenkranzgebet
14.00 WB Rosenkranzgebet

Dienstag, 25. Februar
8.00 AU Rosenkranzgebet fällt 

aus!!
17.45 WB Beichtgelegenheit fällt 

aus!!
18.30 WB Hl. Messe fällt aus!!

Mittwoch, 26. Februar
8.30 WB Hl. Messe mit Aschen-

austeilung

Donnerstag, 27. Februar
8.05 WB Schülermesse fällt aus!!

Freitag, 28. Februar
8.00 WB Rosenkranzgebet
8.00 AU Rosenkranzgebet

Sonntag, 1. März
10.15 WB Hl. Messe, für die Leben-

den und Verstorbenen 
der Gemeindeanschl. 
Fastenessen im Gemein-
dehaus

13.30 AU Rosenkranzgebet
14.00 WB Rosenkranzgebet

Das Pfarrbüro ist am Dienstag, den 
25.02.2020 geschlossen.

Glaubenskurs
Lebenskunst - Christsein im Alltag
Unter diesem Motto laden Pfarrer 
Thomas Holler und das Bildungswerk 
der Seelsorgeeinheit zu einem geist-
lichen Übungsweg durch die Fasten-
zeit ein. Er findet donnerstags 19.30 
– 21.30 Uhr im Josefshaus Forbach 
statt und umfasst fünf Themenaben-
de (27.02. / 05.03. / 12.03. / 19.03. / 
26.03.20) sowie eine Nacht der Ver-
söhnung (Freitag, 03.04.20.)

Der geistliche Übungsweg lädt ein, 
gemeinsam durch die Fastenzeit zu 
gehen und dabei mit Grundhaltun-
gen einer christlichen Lebenskunst 
vertraut zu werden, die persönliche 
Beziehung mit Gott zu vertiefen und 
sich in Kleingruppen über Lebens- und 
Glaubenserfahrungen auszutauschen, 
den Alltag ab und zu hinter sich zu las-
sen und sich jede Woche eine kleine 
Auszeit zu gönnen mit Texten, Impul-
sen, Liedern und Gebeten.

Nähere Informationen dazu gibt es 
auf den Flyern, die in den Kirchen 
ausgelegt sind oder direkt bei Pfar-
rer Thomas Holler. Anmelden kann 
man sich mit dem Anmeldeabschnitt 
der Flyer oder per Mail: 
forbach@kath-forbach-weisenbach.
de. Kurzentschlossene können auch 
einfach zum ersten Themenabend 
kommen und sich dort anmelden. 
Herzliche Einladung zu dieser klei-
nen wöchentlichen Auszeit mit geist-
lichen Impulsen, Singen, Beten und 
Austausch in Kleingruppen. 

EV. KIRCHENGEMEINDE 
FORBACH-WEISENBACH

Sonntag, 23. Februar
10.00 Uhr Gottesdienst 
(Pfarrerin S. Schneider-Riede)

Sonntag, 01. März
17.00 Uhr ERlebt – Gottesdienst ein-
mal anders 
(Prädikantin I. Karius und der Lob-
preischor) Kollekte: Badische Posau-
nenarbeit

Herzlich laden wir ein zum Weltge-
betstag am Freitag, den 06. März 
2020 in die Festhalle Gausbach
Frauen aus Simbabwe haben für den 
Weltgebetstag 2020 den Bibeltext 
aus Johannes 5 zur Heilung eines 
Kranken ausgelegt: „Steh auf! Nimm 
deine Matte und geh!“, sagt Jesus 
darin zu einem Kranken. In ihrem 
Weltgebetstags-Gottesdienst lassen 
uns die Simbabwerinnen erfahren: 
Diese Aufforderung gilt allen. Gott 
öffnet damit Wege zu persönlicher 
und gesellschaftlicher Veränderung. 

Um 15.30 Uhr beginnt das Programm 
mit der Vorstellung des Landes Sim-
babwe bei Kaffee und Gebäck, um 
17.30 Uhr feiern wir den Ökumeni-
schen Gottesdienst. 

KATHOLISCHE  
PFARRGEMEINDE

Kirchliche Nachrichten St. Wendelin, 
Weisenbach und Maria Königin, Au
22.02.2020 bis 01.03.2020

Vorabend- und Sonntagsgottes-
dienste der SE 22.02./23.02.2020

Samstag, 22. Februar
18.30 BB Vorabendmesse zum 

Sonntag

Sonntag, 23. Februar
8.45 LB Hl. Messe
10.15 FB Hl. Messe
10.15 WB Hl. Messe

Fahrdienst zu Gottesdiensten:
Forbach:  0151 15895053

Gausbach:  07228 1216

Bermersbach:  07228 950978

Langenbrand: 07228 1434

Weisenbach/Au: 0163 6644621


